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beläuft sich auf 36 ; in denselben wurden 1608 Personen zum Samariterdienst herangebildet,
wovon 851 bereits bestehenden Samaritervereinen beitraten oder nene Vereine gründeten.

In Bezug auf die sehr ausführlichen und interessanten Übersichtstabellen, welche dem

Berichte beigegeben sind (Mitgliederbestand, Kassabestand, Statistik der Hülfeleistungen, Sa-
mariterkurse, Malcrialstatistik, Übersicht der Übungen und Vorträge, Vereinschronik, alles nach
Sektionen geordnet), wird auf das Original verwiesen; wir erwähnen nur, daß die Gesamt-
zahl der Hülfeleistungen aller Sektionen 3934 beträgt (Vorjahr 3453). — Den Schluß des

Berichtes bildet das in diesem Blatte bereits veröffentlichte Protokoll der Delegiertenversamm-
lung in Solothnrn (14. Juni 1896).

Kurschronik.
Der Samariterverein Aarau hält diesen Herbst seinen 7. Samariterkurs ab. Es haben

sich dazu 49 Frauen und Töchter und 18 Männer angemeldet. Die für den Kurs getroffenen
allgemeinen Bestimmungen lauten wie folgt:

Der Kurs dauert vom 9. Oktober bis Mitte Dezember. Die Unterrichts- und Übuugs-
stunden sind ordentlicherweise je Montag und Freitag, abends 8—10 Uhr und zwar 8—9
Uhr Theorie und 9—10 Uhr Praktikum. Nebstdem finden je nach Bedürfnis von Zeit zu
Zeit noch Übungen für die einzelnen Gruppen statt. Am theoretischen Unterricht haben auch
die Aktivmitglicder des Samaritervereins Aarau teilzunehmen. Die Kursleitung hat Herr
Dr. med. G. Schenker, Präsident des Samaritcrvereins Aarau. Als Lehrer wirken in diesem

Kurse die Herren Doktoren Schmuziger und Schenker. Der ganze Kurs ist in 8 Gruppen
eingeteilt mit je einem Grnppcnchef an der Spitze. Als Gruppcnchefs sind bezeichnet: 1. Frl.
Mina Bäbler; 2. Frl. Fanny Custer; 3. Frl. Mina Müller; 4. Frl. Ella Rothpletz; 5. Frl.
Priska Schneider; 6. Frl. Anna Spühler; 7. Herr Heuberger, Sanitätswachtmeister; 8. Hr.
VW Steiger. — Den Mitgliedern des Samaritervereins ist ebenfalls Gelegenheit geboten,
am Praktikum teilzunehmen. Diese Gruppe erhält jeweilen Spezialaufgaben; Chef derselben
ist Frau Gasdirektor Bechstein. Als Lehrplan gilt das Regulativ für Samariterkurse des

schcheiz. Samariterbnndes. Der Leitfaden „Lehrbuch für die Sanitätsmannschaft der schweize-.

rischen Armee" ist zu 60 Cts. beim Samaritervercin erhältlich. — Die Knrsgebühren be-

tragen 3 Fr. pro Teilnehmer und sind am Beginne des Kurses zu entrichten. Jede Absenz

ist schriftlich beim betreffenden Gruppenchef vor dem Unterrichte zu entschuldigen. Unentschul-
digte und unbegründete Absenzen haben Ausschluß vom Kurse zur Folge. Am Schlüsse des

Kurses findet eine individuelle Prüfung der Kursteilnehmer statt.

Kleine ZeiMg. -Gv-'

Schweizerische Armee. Betreffend den Übertritt Dienstpflichtiger in die Landwehr und
den Landsturm und den Austritt aus der Wehrpflicht hat das schweiz. Militärdepartement
unterm 3. Oktober 1896 eine Bekanntmachung erlassen, der wir folgende Bestimmungen
entnehmen:

I. Übertritt in die Landwehr.
Offiziere.

Z 1. Mit dem 31. Dezember 1896 treten in die Landwehr:
n. Die Hauptleute, welche im Jahr 1858 geboren sind,
b. Die im Jahre 1862 geborenen Oberlieutenants und Lieutenants.

L. Unteroffiziere und Soldaten.
Z 2. Mit dem 31. Dezember 1896 treten in die Landwehr:

n. Die Unteroffiziere aller Grade und die Soldaten der Infanterie, der Artillerie, des

Genies, der Sanitätstruppen und der Verwaltungstruppen vom Jahrgange 1864.
5. Die Unteroffiziere, Trompeter (inkl. Stabstrompeter) und Soldaten der Kavallerie,

welche zehn effektive Dienstjahre zählen; ferner diejenigen, welche im Jahre 1864
geboren sind, auch wenn sie den gesetzlich vorgeschriebenen Dienst nicht dnrchwegs
geleistet haben und insofern, als sie anläßlich ihres späteren Eintrittes zur Waffe
sich nicht gegenüber dem Waffenches zu längerem Auszügerdienst verpflichtet haben.
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Ferner die Hufschmiede, Sattler und Krankenwärter der Kavallerie, welche im Jahr
1864 geboren sind.

II. Übertritt in den Landsturm.
Offiziere.

K 3. Mit dem 31. Dezember 1896 treten in den Landsturm:
a. Die Hauptleute, Oberlieutenants und Lieutenants des Jahrganges 1848.
d. Die Stabsoffiziere (Majore, Oberstlieutenants und Obersten), welche das 48. Alters-

jähr vollendet haben, sofern von ihnen ein entsprechendes Gesuch bis Ende Februar
1896 gestellt worden ist.

L. Unteroffiziere und Soldaten.
Z 4. Mit dem 31. Dezember 1896 treten in den Landsturm:

Die Unteroffiziere und Soldaten aller Waffen und Grade vom Jahrgang 1852.
III. Austritt ans der Wehrpflicht.

Z 5. Mit dem 31. Dez. 1896 treten aus dem Landsturm und somit aus der Wehrpflicht:
a. Die Offiziere aller Grade des Jahrganges 1841, wenn sie sich auf eventuell er-

folgte Anfrage seitens der Wahlbehörde nicht zu längerer Dienstleistung bereit er-
klärt haben.

5. Die Unteroffiziere und Soldaten aller Abteilungen des Jahrganges 1846.

SüchertisLh.
28. Meine Reise durch die Schweiz. Von diesem Prachtwerk ist die dritte Lieferung erschienen, cnt-

haltend 36 Ansichten von Gegenden des Kantons Waadt (Aigle und Bex) und des Unterwallis. Fiir die
vierte Lieferung ist speziell das Oberwallis und Zcrmatt ausersehen. Wir möchten speziell die Sektionen
des schweiz. Militärsanitätsvereins auf das Licfcrungswerk aufmerksam machen, welches eine Zierde ihrer
Bibliotheken bilden wird. Das Werk ist beispiellos billig; die einzelne Lieferung kostet 60 Cts. (75 Cts.
gegen Postnachnahme).

î>ie Genfer Konvention: Praktische Ausführung (Fortsetzung). — Schweiz. Centralverein vom Roten Kreuz:
Traktandenliste der am 15. d. M. in Ölten stattfindenden Direktionssitzuyg.-— Schweiz. Samariterbund: Frage-

bogen betr. Krankenmobilienmagazine und Kurse über häusliche Krankenpflege. Vereinschronik (8. Jahresbericht des schweiz.
Sama-riterbundes). Kurschronik (Samariterkurs Aarau). — Kleine Zeitung: Schweiz. Armee. — Büchertisch. — Inserate.
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